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£3it£fht, £>alMetii mtb Stmnmgor« für <gerren=
unb ftmtbenïleibcràjjr. 1. 75 Gt. per (Site oberer. 2. 95 (£t.
per PJlcter, garantin reine SBotte, becatirt n. nabelfertig, girfa
140 cm breit, üerfenben biret't an tßrioate in einzelnen Wetern,
foroie ganzen ©ti'ttfen portofrei itt'ê ,Ç>au3 Oettinger & (fo.,
©entra'tpof, ßürtd).

P. S. Wu)ter unferer reicpfjattigen fôoiieftionen utngepenb
franfo.

Mullrirte fiittrteijerifiije f|anbuirr!ttr-|lrttung

©togt-rctt^ommobc.
92acf) eigenem Entwürfe auSgefiifjrt non fl. ||[Hu"glfr-J|ilitdjt£r,

3)töbeljd)reiner, Böfingen.

3eber leidet eine fßrobe mit bem

neuen ©egenftanb machen ïann. Ei=

gentlid füllten erfinberiftfje Söpfe ^
immer innerhalb beg fftaljmeng i£)reê

Berufs bleiben, in melc^em fie SDîeifter

finb, unb fottteit nadfbenfen, bem

ihnen bort fid immer aufbrängenben
Bebürfntfj pr SIbftellung bon Unbolh
fommenbeiten abguïjelfen.

(„fßatttitsSlittoalt":.)
Ülntcri fanif rfj c Erftubcr=$ dj erp.

Sag 3ieuefte ift eine Blthfalle.
Surd fehr hô|e ©taugen (aber fehr
hohe) Wirb ber Bltfe heranlaßt, eitt=

pfdlagen, unb buret) Sraht in ftarfe
Saften geleitet, Weide eine eleftrifde
Seitung enthalten, bte burd eine be=

fonbere2SorridE)tung bon ben SBäitben
beg Safteng ifolirt Wirb, fo baß ber

Blip fortmätjrenb in ber Seitung her*

umragt. Sr. Btijderl t)at auf biefe

SBeife im Sunt 14 Blifce aufge=

fangen, meiere fpäter auf freiem
§elbe entlaben mürben unb eine foldEje

Sufterfdütterung üerurfadten, baff
Stegen folgte. -Den Sanbmirthen ift
bamit für immer geholfen!

(Sdjiefetbädjet. £>. Boppe tjat
eine neueBefefttgunggari ber @d)iefer

erfunben, weide ©dug gegen bag

Einbringen beg SSafferg an ben 9tä=

geln getnÜfren foil. SiefeI6e befiehl

barin, ba| man bie platte nidjt
bireft auf bie ©dalung legt, fonbern
einen ©treifen bagtnifc^en anbringt,
an beffen Enbe fid) ein Stötjrdjen
befinbet, melcbeg bag am 9lagel
burdlfidernbe SBaffer aufnimmt unb JL
abführt.

©laêbn^ptatteit mit âinïcinfaffiutfl merben bon fÇIaf<^=

nermeiuer SInton .^äufjter in ßaudj^etm, Dberamt Effmangen,
SBürttemberg, in leîjr praftifdjer unb ptedmäffiger Befdjaffen-
heit fonftruirt unb in ben i>anbel gebracht. Stefelben paben

ben 3roed, Bobenräume p erretten, ohne baff man nötlfig
f>at, jebegmal SadPtaüen p öerfdteben ober auSpIjehen,

um bag erforberlicfje Sidt p erhalten. 3n ber Stormatgröfee

ber gemötmliden Sadplatten augefertigt, werben biefelben

in beliebiger Slnphl an ©teile jener eingehängt, fo bafe bie

Qiegelplatten redjtg unb linfS über ben SBafferfalg greifen unb

bag ©lag fenfrecï)t gu ftefjen ïommt. Sie Befeftigitng gefc^icfjt

bon ber Snnenfeite burd) haften, melde einen boïïtommen

roafferbidten Berfdlufi fiebern. Sie Btote fann bon 3eber=

mann eingehängt merben, ebenfo Wie im $alle eineg Brud§
jeber ©lafer bag ©tag Ietd)t erneuern !ann. Sie ©lagbad*
platten finb unter fötufterfduh gefteüt, werben jebod gu fo

billigen greifen geliefert, bafe ihrer allgemeinen Berbreitung

nidtg im 2Bege fteljt.

S-rogcn.
99. 2Md)e ©cfyreineret erzeugt folibe §erren*©d)vetbtifcf)e?

iUutunnteu.
Stitf grage 97. £ampen»33afen uttb »gühe au§ ginfgufi finb

bon §anifcf), Stujjerfifyl, Stingenftr. 48, gu begießen.

Stuf grage 98. Dîpber'ê Sörrapparate für Dbft unb ©eraüfe
liefert bie girma Bb- 9Jiapfart6 u. ©o., granffurt a. 2JI.

Stuf grage 98. Stu§gegeirfjnete ®örröfen fabrigirt gngenteur
©cpniter in f^ürief).

Pit|ifr|fitljMittt0.

Su&iuifftonê^ïttjcigcr.
$tc ßintitterarbett für ba8 ßefonontiegebäube beim „Weierhof"

Jorgen luirb gitr Stonturreng auäge)d)rieben. — ißtäne unb
SSorauâmafs liegen bei öerrn ©. ©treuli»S)üni gur ©iniiept,
meidjer ©ingaben btè ©omftog bett 15. September Wittags
entgegennimmt.

Praktische, vorzügliche

i Wand-Uhr
(g garantirt 8 Tage gehend,
^.Federaufzug, bestens re-
g gulirt, Durchmesser
E 80 cm à Fr. 11. —^ 38 „ à „ 15. —
of ganz Metall
.> franko gegenNachnahme,
ot Verpackung gratis.

J. Strültin, Disenhdlg.
470) Chauxdefonds.

Bnxkin, Halbleitt und Kammgar« für Herren-
und KuabenkleideràFr. 1.75 Ct. per Elle oder Fr. 2. 95 Ct.
per Meter, garantier reine Wolle, decatirt n, nadelfertig, zirka
149 om breit, versenden direkt an Private in einzelnen Metern,
svwie ganzen Stücken portofrei in's Haus Oettinger >st. Co.,
Centralhof, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko.

Illustrirle schweizerische Hnudwrrkrr-Zeitung

Gtagt ren-Kommode.
Nach eigenem Entwürfe ausgeführt von I. Mmgler-Müchter.

Möbelschreiner, Zofingen,

Jeder leicht eine Probe mit dem ^
neuen Gegenstand machen kann. Ei- „
gentlich sollten erfinderische Köpfe ^
immer innerhalb des Rahmens ihres
Berufs bleiben, in welchem sie Meister
sind, und sollten nachdenken, dem

ihnen dort sich immer aufdrängenden
Bedürfniß zur Abstellung von Unvoll-
kommenheiten abzuhelfen,

(„Patent-Anwalt",)
Amerikanische Erfinder-Scherze.

Das Neueste ist eine Blitzfalle,
Durch sehr hohe Stangen (aber sehr

hohe) wird der Blitz veranlaßt, ein-

zuschlagen, und durch Draht in starke

Kasten geleitet, welche eine elektrische

Leitung enthalten, die durch eine be-

sondere Vorrichtung von den Wänden
des Kastens isolirt wird, so daß der

Blitz fortwährend in der Leitung her-
umrast, Dr, Blitzkerl hat aus diese

Weise im Juni 14 Blitze aufge-
sangen, welche später auf freiem
Felde entladen wurden und eine solche

Lufterschütterung verursachten, daß

Regen folgte. Den Landwirthen ist

damit für immer geholfen!
Schieferdächer. O. Poppe hat

eine neue Befestigungsart der Schiefer
erfunden, welche Schutz gegen das

Eindringen des Wassers an den Nä-
geln gewähren soll. Dieselbe besteht

darin, daß man die Platte nicht
direkt auf die Schalung legt, sondern
einen Streifen dazwischen anbringt,
an dessen Ende sich ein Röhrchen

befindet, welches das am Nagel
durchsickernde Wasser aufnimmt und ^abführt.

Glasdachplatten mit Zinkeinfassung werden von Flasch-

nermeiner Anton Häußler in Lauchheim, Oberamt Ellwangen.
Württemberg, in sehr praktischer und zweckmässiger Beschaffen-

heit konstruirt und in den Handel gebracht. Dieselben haben

den Zweck, Bodenräume zu erhellen, ohne daß man nöthig

hat, jedesmal Dachplatten zu verschieben oder auszuheben,

um das erforderliche Licht zu erhalten. In der Normalgröße
der gewöhnlichen Dachplatten angefertigt, werden dieselben

in beliebiger Anzahl an Stelle jener eingehängt, so daß die

Ziegelplatten rechts und links über den Wasserfalz greifen und

das Glas senkrecht zu stehen kommt. Die Befestigung geschieht

von der Innenseite durch Haften, welche einen vollkommen

wasserdichten Verschluß sichern. Die Platte kann von Jeder-

mann eingehängt werden, ebenso wie im Falle eines Bruchs

jeder Glaser das Glas leicht erneuern kann. Die Glasdach-

platten sind unter Musterschutz gestellt, werden jedoch zu so

billigen Preisen geliefert, daß ihrer allgemeinen Verbreitung
nichts im Wege steht.

Fragen.
99. Welche Schreinerei erzeugt solide Herren-Schreibtische?

Antworten.
Ans Frage 97. Lampen-Vasen und -Füße aus Zinkguß sind

von Hanisch, Außersihl, Klingenstr, 43, zu beziehen.

Auf Frage 98. Ryder's Dörrapparate für Obst und Gemüse

liefert die Firma PH. Mayfartb u, Co., Frankfurt a. M.
Auf Frage 98. Ausgezeichnete Dörröfen fabrizirt Ingenieur

Schniter in Zürich-

MustmeiliMiilZ.

Submissions-Anzeiger.
Die Zimmerarbeit für das Oekonomiegebäude beim „Meierhof"

Hvrgen wird zur Konkurrenz ausgeschrieben, — Pläne und
Vvrausmaß liegen bei Herrn C. Streuli-Hüni zur Einsicht,
welcher Eingaben bis Samstag den 15, September Mittags
entgegennimmt.

istàtstods, vorÂgià

« MANâ-lIIlI'
Aâruntirt 8 DuKS gslrsrrà,

^.chchàsraràuA, bsstsus rs-
^ Aulirr, Ourobiussssr
^ 39 oiir à lkr, 11. —^ 33 „ à „ 15, —
S Ferris Msts.1lI traào ASASiràolrirulrrrrs.
al Vsrpueàuug gratis.

Ktrüviir, ZAssirìràlA.
479) Aminälhä.
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